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Dr.	Eike	von	Lindern	
Umwelt-,	Sozial-,	und	
Gesundheitspsychologe	
	
Kontakt:	
Tel.:	+41	(0)76	270	1507	
eike.von.lindern@dialog-n.ch	 	

Dr.	Xenia	Junge	
Biologin,	
Umweltwissenschaftlerin	
	
Kontakt:	
Tel.:	+41	(0)79	824	6661	
xenia.junge@dialog-n.ch	

	

Über	uns		
Wir	führen	Forschungsprojekte	und	Evaluationen	im	Schnittstellenbereich	von	Mensch	und	Umwelt	durch.	
Dabei	 vereinen	 wir	 naturwissenschaftliches	 Fachwissen	 mit	 sozial-	 und	 gesundheits-	 und	 umwelt-
psychologischer	Expertise	und	einem	umfassenden	methodischen	Knowhow.	
Unsere	Erfahrung	lassen	wir	auch	in	Kommunikationskonzepte	und	-beratung	einfliessen,	um	die	Wirkung	
von	Informations-	und	Sensibilisierungsmassnahmen	im	Bereich	Umwelt	und	Naturschutz	zu	erhöhen.	

Dienstleistungen	
Forschung	
Wir	bieten	

• Entwicklung,	 Durchführung,	 Auswertung	 und	 Interpretation	 umwelt-sozialwissenschaftlicher	
sowie	gesundheits-	und	umweltpsychologischer	Projekte	

• Theoriegestützte	und	-geleitete	Interventionen	und	Evaluationen	
• Empirische	Feldforschung	mit	qualitativen,	quantitativen	und	nicht-reaktiven	Methoden	
• Erhebung	und	Analyse	subjektiver	und	objektiver	Daten	 (z.B.	 Interviews,	Umfragen,	Verhaltens-

beobachtungen	etc.)	
• Erstellung	von	Sekundäranalysen	und	Synthesearbeiten	

	
zu	den	Themenfeldern	

• Umwelt,	Gesundheit,	Freizeitverhalten	und	Erholung	
• Wirkung	von	Sensibilisierungsmassnahmen,	umweltpolitischer	Instrumente	und	Massnahmen	
• Umwelt-	und	Naturschutz,	Biodiversität	und	Neophyten-Management	
• Klimawandel	und	damit	verbundene	gesellschaftliche	Herausforderungen	
• Akzeptanz	und	Förderung	von	umweltrelevanten	Verhaltensweisen,	wie	beispielsweise	Mobilitäts-

verhalten,	Nutzung	alternativer	Energien,	nachhaltiges	Ökosystemmanagement	
Kommunikation	
Wir	bieten	

• Beratung	und	Erarbeitung	zielgruppenorientierter	Kommunikationskonzepte	
• Identifikation	und	Wirksamkeitsabschätzung	unterschiedlicher	Kommunikationskanäle	in	

Abhängigkeit	von	Zielgruppen,	Inhalten	und	zeitlichen	Aspekten	
• Mediation	und	Dialoggestaltung	zu	kontroversen	Themen,	beispielsweise	im	Umwelt-	und	

Naturschutzbereich	oder	bei	Nutzungskonflikten	
• Vorträge	und	Workshops	zu	sozial-,	gesundheits-	und	umweltpsychologischen	sowie	

umweltwissenschaftlichen	Themengebieten	


